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Sefhicdhte Der Scholaftit UnND JACyItiE. gr. 8°Vbilvojopbhie (VIIL ul S.) Iitüncden 19926, Jitar
Der Dl  bomagvon Aquin alg Bahn- Hueber.

brecher Der Zifjen|qhart QIIon Prälat Dr. Harnack bemertt bei Der Beipredhung DerMHem CSohöpfer 19°% (204 S.) Ynns-
Bruct 1925 Iyrolia. Miscellanea Ehrle ebent1o freifenD IDIEe geijt-

reich, Daß BHeiträge Yür Seitichrirften ND DPrs
ine glücliche @rgön5ungi 5 Der genannfen gleidhen Irtitel allzu äufig einer Beijleßung

in Den Rataktomben leichen, DDN Denen \päterGchrift beDdeutfet vorliegenDde DPS gelehrten,
fruchtbaren ebemaligen VProfeilors unDd NUuN- NUL jelten mebr Jlotiz irD (Ss i{t
mebrigen ©mQhriftleiters DPeS Yieuen Reiches Darıum Pein WBerdienft Des unermüdlichen rab-
Q83ie idhon Die Über{chriften Der einzelnen RXa- INann, Daß Die in verfı  eDdeniten Sammel-
pitel, D] 1e VDarifer Univerjität, %)Jie werfen zeritreuten Abhandlungen nunmebhr in

einem prachtvolen anD vielen Hnterefjen-ZiNen)ıchart 1 en DesS 6l. Dominikus,
VPlato unD Ariltoteles in Der patrijtiichen UnD fen el zugünglich gemacht bat
vorfcholaftiiqhen Derivde, %)Jie \peFula an Diejer Itonograpbien, DIie Durch-
Zheoloagie Der Hocdhfcholaftik Itaturmwmifen- gäüängig viel unbeFanntes band{Ariftliches

Quellenmaterial hberbeiziehen, baben über Pin-uUnND Aeltanfchauung, Ion Zhomas bis
Kant, RFant un Die Cignatur Der Zeif, zelne Denter Sedankenridchtungen unDd
%Jie moDerne VPbilofjopbhie ND Die Tragit DPS bedeutjame VProbleme völlig Yicht DPL=

Yebens, SGinn DPS ures Hın AUIM £ho- breitef, beitpielsweile: „Die CEntwiclung Der
mMas  .. zeigen, E nicht Die Siligranarbeit DPS mittelalterlidhen Sprachlogit”, ie Dg  en

rirten DPS DLAUS DDN Daris uUunD ihbreor  ers. jonDern Die großzügige Sinienzeich-
HUNGg Des 1m Seben ItebenDen S$übhrers. Nit Stelung in Der Ariftotelilhen Bemwegung Des
großer Belefenhei ( öpft aus Den zıweifen Sahrhunderts”, ie italieni{che Dmi-
Suelen, ohne Die eriten 5 vernachläjligen, iten{chule DPS unDd beginnenDden Sahr

bunDderts”, or)hungen UT DerunD mi€f treificherenm, mwiffentchaftlich mwmobhl-
älteiten en  en ZhHomiften|dAhule DPS $)omi-ge{hultem unD pra zieljtrebigem Urteil

verarbeitet Die ver|hiedenen Y)taterialien. niEanerordens“ ; „Der Benediktinermyftiker
S  it feinem, pIyQhologiichem VerftänDdnis Hohannes DDN Der erraNer DeS BücH-

leins De adhaerendo Deo  Eür Die Ffiva unDd Dalliva unjerer eit hült er QI$Seprtf anDerer AbhHandlungen beruhtIDr ibre Aurgaben DDFL. S  it Heiteitejeßung
alles rein ODulm  igen Der bloß DDEfFfri- auf Dem relatipv ge  DjjenNen ge{hicdhtliqhen
nädren VParteimeinungen arbeitef Flar unD MHurbau, 10 „ Das JItaturrecht Der Scholaftit
gefällig Das ZVelensmäßige, Das eine Df= DON Sratian IS Zhomas DDN MAquin”, DDEeLr aur

Der eingehenDden deenanalyfe, 10 „StudienmwenDige im amp Die I3Selt Der großen
een beraus. In Diefer weifen Be  ränkung, ber Ulrich DDN Otraßburg”, DDer aur Dem
Die Den erfahrenen, im Seben itebenDden Sührer Jlachweis DEr ge  ichtlidhen Ilacdhwirkung be-
verräft, Ze10 Der eifter. egje jeine Hal- Itimmteren1D „Die mittelalterlichen la-

teini{qhen Überfegungen Des PieuDo  i0NDJiUStung bemwahrt ibm auch Die Ieitherzigkeit MAreopagita”, 89  ine mittelhochdeuffche Über-unDd AufrgeichloNenheit Ur  744 Die Bedürfnifte
unjerer Zeit UND Den Damit gegebenen Lice jeßung Der Summa theolog1ae Des Thomas
rür Die Sorf{chrittsmöglichkeiten über Das DDN Aquin”, DDL Ydem „Die Dısputationes
O Itittelalter ND Die )päteren »eiten binaus, DesS Sranz OCuarez In ihbrer mef£HODI  en SCigen-

arf unDd Sortentwiclung”.mwie Das treifenD DPS es
AUL Sprache Fommt. MHUüberall berührt mwohltuend uUnND DEeL-

NtddhHten recht viele Itichtfadhphiloilophen frauenermwmecenD Das maßvole, rubige, DDN

VPriefter, Huriften, AÄrzte, Phbilologen, Ytatur- Yem Varteiftandpunkt unberührte, DIie DPL»=

eDen)fien pbilof{opbifcdhen Hichtungen IDPi£f=wifNeniOharftler. INittelfqhul- und Bolksfchul- berzig anerkennenDe Urtfeil DPS bervorragenDdenlehrer A ibm greifen unD iDrem  2 wiederermwach-
fen ASerlangen nach weltanfhHaulicher Viertie- Dr  ers ND beute vieleicht Deiten enners
Tung unDd 2Yeitung Jlahrung geben. Der Handfchriftlicdhen Beftände Der miffelalter-

lichen ola unD IICHftiE.
elalterlicdhes Seifitesleben QAIon esDas anregenDite unD lehrreiStüc

NTartin Srabmann. Abhandlungen AUL unfer Den bhandlungen Al unitreitig Der
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Sinleitungsartikel über „Sorfchungsziele unDd SoziolvgieHSorfchungsmege auf Dem SGebiet Der mittel- 1. Die Staatslehre eOS XI YIionalterlichen CcGolaiftik un 1—49)
ler vereinigt 1i in bedeuffamer eije groß- Dr. Deter Tifdhleder. 8& (XIV u., 538 ©.)
zügige Yinienführung UnD FonitruEtive ©yn- NSla 19025 Woltsvereins»Berlag.

Bı geb. TOL1eje mit einer vberfchmwmenDderifchen Süle DDN
Sftaatsidee. OÖtaatsgemwalt.inDuktiver, prattiicher, jahrzehntfelanger RXlein-

arbeift, Der Jiachweis Der Tructbariten SOr Staatszweck., A3öLtergemeintchar on
ichungsergebnijje DDN efiDa rünf Hahrzehnten Demfelben. (Staatsbürger Bibliothek
jeifens Der verichieDeniten Yaien, Y$Splf= unDd 153).8° (45 S.) ICSla 1926, DIEs-

vbereins-Aerlag. — .60Urdensprieiter, Der ahbnbrecher IDIE S1Delis
$Sanna, Denille. rle. Baeumtker, mit Dem Tirchleder bat l in Dem erilten IiSerke Das

QHinmels auf Die noch eitf DB  en De-
wüältigenDden Aufgaden. Hıier en Die DPL=-

»iel geitecf, über Die Staatslehre eDS X1I11
Pein raicHh unD zuverläflig unterrichtenDes Yach-ichieDenen iDealen ochziele Der biftori  en IO lagemerk biefen, Das Dem Benußer Die

or  ung einen Yeurigen Anmalt. QIor alem zeitraubenDde Irbeit Der jelbitänDdigen YNuelen-
ber iDnerDen Die e£tHOoDen Diejer lang- benußung eriparen joll ohne DOCH IT  genD-wierigen unDd verzmweigten Mrbeit arf-
jinnig, anfchaulich UunDd ehrre im einzelnen welcher OÖYbertlä  ichFeit A50r)cHub 5 leiften.

Q8Ser Zeit unD JICühe niımmd<, jein umfang-Dargeleagt. reiches Buch DurcdhHzulejen irD ibm Die In-
erFennung nicht verJagen Ffönnen, DAaß jeinMHNüberall \pricht Der Vrattiter ZUM éef er,

Der Yelbit jahrzehntelang in Den verıhHieDen- el erreicht bat er gemwaltige Sedanken-
iten HBibliotheken Deu  an Öfterreichs, {toff. Den $2.D JRl In jeinen zabhlreichen RAunDd-
Htaliens, $Sran£Freichs, nglanDds Die Hand- gebungen n  ber Urtprung, egjen unD 3 mwec

Des taates, Der Staatsgemwalt UunD DerÖfaats:rirfen unDd Xataloge Durchgeror{cht, unDd DDN
Yormen, 4A  ber DaAs A3erhältnis DDN Staat unDen DDeN AnDerer Altmeilter, eines S)Je-

nifle, rle UND BHaeumter, aus per]önlicem Xirche über Cbe Cigentum, ule, QNIölter-
Aserfehr gelernt unDd mDieDerum Die Sinzel- recht unDd ähnliche mweitf£ragenDde Sragen 3 =
ergebnilje Diejer rajtlojen Kleinarbeit , DDN jammengehäurt bat, i{t in Flarer , überficht-

er, Durch genaue Quelennachweife ge{tüß-großen (peFulativ-bijftorifidhen Sefichtspunkten terDaritelung gevrünet uUnND ge{fftig verarbeitet.geleiteft, in zahlreichen bedeutjamen Cynthejen
UnND MNtonographien niedergelegt bat Hunge er errajjer bat Damit nicht NUL Den s ach
aufitrebenDe Talente , Die Dem en gelehrten, onDern auch Den pratktiicdhen WDoli-

fifern einen ‚ebr Dankensmwerten Dienit OL=prieltertum Der pbilo{opbitlcdhen unD theolo- wiejen.gijchen DC  ung bochgemuf zu weihen gewillt
inD en bier Flar welche ule jie Durch- %er gorefi ISSert )einer Darlegungen
zumachen baben Nıl 1ne Masho vıtae labore irD erhöbht Durch Die ıtefe AMurfzeigung Des
dederunt mortalıbus dır “Nit Uer NUL Un=- Zufammenhangs, In Dem Die Sebhren .0D$ ZULE

fa  en WVergangenbheit, DejonDers 5\Ohensmwerten aryvei UunD Jiüchternheit irD
Thomas DDN Aquin, unDd 5 Den AÄußerungeniDnen Die IlotmwmenDigkeit Der Logijch - Dialek-

ti{chen literarbiftori{dhen unD palävographi- Dernachfolgenden VPüäpite iteben; ihbre pratktifche
Ien CSmhulung Der Renntnis Der griechi|chen Bedeutffamtkeit IDICrD geiteigert Durch Die e1n-

Drinaglicdhen Iußanmendungen aur Die beutigenVDbilofopbhie unDd QOriftlicdhen Datriftik, DPes M1E=-
eu  en Verhältnife sSreilich über{Ohreitettelalterlichen Rulturlebens überhauptf unD DPS

1Q olaftifchen Qebhr- unD SoOriftitellerbetriebes Der errajjer Damit, itreng MTEN, Den
unDd Hdeenlebens insbejonDdere DDL Augen qe» KRahmen jeiner Unterfuchung unDd Dermickelt

YicH in Sragen, bei Denen politiiche Denkge-
wobhnbheiten, bljichten unDd Varteirichtungen

Jitöge Der 3 wec Der inhaltreichen anrtegen- eiIn einheitliches Ulrteil AUL eit erlchmweren
Den Mbhandlungen DPS bochverdienten QSer- DDer unmöÖöglich machen. Mber Eönnte i
Tajlers in iweitferen KXreifen Wer  äßung Der Ur  144 jein ASorgehen aur Das Beifpiel £D$S JMEE
mittelalterlichen Seiftesmwelt zu verbreiten unDd jelbit berufen, Dejjen KXundgebungen froß ihrer
rür Die Hebung Der zabhlreichen noch ungehobe- lehrharten Sorm nicht NUuLr Theorie Darftellen,
Nen ipeEulativen unDd myiti{cdhen YSSerte mMan {onDdern itets DDN PINer pratfti{chen STendenz
Oen AMpoftelberuf 5 wecdien, vollaur erfülle beberricht {inD (Diefe Tatjache er{chmwert DisS=
werDden. weilen Die Heraus{hälung Der eorie$efn5atb Hanfen S.J eDenta ıfSifchleder in gu Hecht, 2e1nn


